
chere Laufleistung der von ihnen instand gesetzten 
Aggregate. Die einzelnen Arbeitskollektive überneh
men gegenüber der folgenden Schicht die Schicht
garantie und sichern damit kontinuierliches Funktio
nieren der Aggregate auch bei der ablösenden 
Mannschaft.
Zugleich sorgen sich unsere Genossen darum, daß 
die Brigadeprogramme, die im Kampf um den Titel 
„Kollektiv der sozialistischen Arbeit" eine Rolle spie
len, nur bestätigt werden, wenn sie auch abrechen
bare Verpflichtungen zur Vermeidung von Unfällen 
und Havarien enthalten, und die Titel nur vergeben 
werden, wenn diese Verpflichtungen erfüllt sind. 
Bestandteil des Wettbewerbs ist ferner die stän
dige Bewertung der Kostenentwicklung in den ein
zelnen Kollektiven. Dabei spielen regelmäßige Ko
stenrapporte vor dem Betriebsdirektor eine große 
Rolle. Da kommen auch Störungen und Havarien, 
die natürlich die Kosten negativ beeinflussen, zur 
Sprache, werden ihre Verursacher beim Namen ge-

„ All es klar?" fragen 
Genosse Dieter 
Heintze (I.) und sein 
Karsdorfer Jugend
kollektiv. Ihnen 
geht's um die Re
konstruktion des 
Schachtvorwär
mers, die den 
Durchsatz an ihrem 
Ofen bis zu 80 Ton
nen Zementklinker 
je Tag erhöht Sie 
wollen diese grö
ßere Kapazität voll 
nutzen und dazu 
jede auf ihr Konto 
kommende Störung 
vermeiden.
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nannt. Das führt zu Konsequenzen in der monatli
chen Zuführung zum Prämienfonds des betreffen
den Bereiches sowie gegebenenfalls zu Verände
rungen des leistungsabhängigen Gehaltsteiles. So 
wird auch materiell auf die Einhaltung von Ord
nung, Sicherheit und Disziplin eingewirkt.
Viertens orientieren wir besonders die Parteigrup
pen darauf, sich aktiv in diese Arbeit einzuschalten. 
Für sie, die am unmittelbarsten in den Arbeitskollek
tiven wirken, heißt es zu sichern, daß das, was in 
den besten Kollektiven als selbstverständlich gilt, 
überall selbstverständlich wird.
Von ihnen hängt es auch in starkem Maße ab, wie 
die von der Parteileitung angeregten Leistungsver
gleiche dafür genutzt werden, daß die Kollektive, 
die in der Karsdorfer Initiative noch zulegen müs
sen, aus dem Vergleich mit anderen verbindliche 
Schlußfolgerungen für sich ableiten.

Waltraud Kallmeier
stellvertretender Parteisekretär im VEB Zementwerke Karsdorf

Leserbriefe
Die erste Bewährungsprobe abgerechnet
Ein großes Ereignis im Jahr 1988 
war für den Kreis Waren die 
Übergabe des ehemaligen Rake
tenobjektes Warenshof an den 
FDGB zur Nutzung als Ferien
heim.
Unsere Grundorganisation hat 
darauf geachtet, daß allen hier 
tätigen Genossen ihre große poli
tische Verantwortung bewußt 
war. So konnten wir in unserer 
Beychtswahlversammlung, in der 
wir unsere erste Bewährungs
probe abrechneten, auf gute Er

gebnisse verweisen. Die Erwar
tungshaltung unserer Gäste war 
sehr hoch. In Gesprächen kam 
zum Ausdruck, daß sie mit Stolz 
den Ferienscheck für „Warens
hof" in Empfang genommen ha
ben. Wir Genossen machten je
dem Mitarbeiter die Verpflich
tung klar, die daraus erwuchs. So 
hat unser Kollektiv die großen Er
wartungen der Urlauber nicht 
enttäuscht.
Zahlreiche ausländische Politiker, 
Journalisten und Delegationen

unterschiedlicher Weltanschau
ung und Konfession aus allen 
Erdteilen waren bei uns zu Gast.. 
Sie überzeugten sich an Ort und 
Stelle davon, daß Warenshof ein 
Symbol konsequenter Friedens
politik der Partei der Arbeiter
klasse und unseres sozialisti
schen Staates ist. Vor einiger 
2щХ betreuten wir zum Beispiel 
eine Delegation der Kommunisti
schen Partei Portugals. Die Ge
nossen stellten viele Fragen zu 
unserer Arbeit und erzählten 
über ihren Kampf in Portugal. 
Wir zogen Vergleiche. Dabei 
wurde uns wieder besonders
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